
I. Section für Zoologie.

Vierte Sitzung am 6. October 1898. Vorsitzender: Prof. Dr. H.

Nitsche. — Anwesend 40 Mitglieder.

Prof. Dr. 0. Schneider überreicht durch Vermittelung des Vorsitzen-

den für die Bibliothek der Gesellschaft ein Exemplar seiner neuesten

Arbeit: Die Thierwelt der Nordsee-Insel Borkum unter Berück-
sichtigung der von den übrigen ostfriesischen Inseln bekannten Arten.

(Sonder -Abdruck aus den Abhandl., herausgeg. vom naturwissenschaftl.

Verein zu Bremen, Bd. XVI, Heft 1.)

Lehrer A. Jenke zeigt verschiedene von ihm im Zimmer gezüchtete

Entwickelungsstufen der Blutlaus, Schizoneura lanigera
,
vor.

Dr. P. Wagner legt einige sogenannte Billensteine aus dem Starn-

berger See vor und bespricht die augenblicklichen, noch nicht ganz ge-

klärten Anschauungen über deren Entstehung, welche meist der Thätig-

keit von Insectenlarven zugeschrieben wird.

Prof. Dr. H. Nitsche berichtet über seine zoologischen Reise-
eindrücke aus England.

Der Vortragende hat an dem vierten internationalen Zoologencongresse, der Ende
August in Cambridge tagte, theilgenommen, das Rothschildmuseum zu Tring, den Hirsch-
park des Herzogs von Bedford, den zoologischen Garten und die grossen Sammlungen
zu London, sowie das Aquarium in Brighton besucht und schildert in zwangloser
Plauderei die so gewonnenen reichen Eindrücke.

Dr. J. Thallwitz berichtet über das Vorkommen des Ziesels,

Spermophilus citillus
,
im sächsischen Erzgebirge. (Vergl. Abhand-

lung VI.)

Prof. Dr. H. Nitsche theilt mit, dass er kürzlich das Vorkommen
des Moderlieschens, Leucaspius delineatus, und des Bitterlings,
Rhodens amarus, in einigen der Moritzburger Teiche, im Jäger-
teiche und oberen Altenteiche feststellen konnte.

Herr K. Schiller legt mikroskopische Präparate kleiner Crustaceen
aus der Elbe vor, besonders aus den Gattungen Cyclops und Daphnia.

Fünfte Sitzung am 1. Deceinber 1898 (in Gemeinschaft mit der
Section für Botanik). Vorsitzender: Prof. Dr. H. Nitsche. — Anwesend
32 Mitglieder.

Dr. J. Grosse überreicht durch den Vorsitzenden für die Bibliothek
der Gesellschaft einen Abdruck seines in der Gesellschaft für Natur- und
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Heilkunde in Dresden gehaltenen und in deren Jahresberichte 1897— 98
veröffentlichten Vortrags: Leuckart in seiner Bedeutung für die
Natur- und Heilkunde.

Dr. J. Thallwitz spricht über Hydroidpolypen und Medusen des
Mittelmeeres und erläutert seinen Vortrag durch zahlreiche mikrosko-
pische Präparate und Wandtafeln. Er giebt ferner auf Anregung von
Prof. Dr. 0. Drude Auskunft über die bei der Herstellung der Präparate
angewandten Methoden.

Anschliessende Bemerkungen machen Prof. Dr. R. Ebert und Prof. Dr.

H. Nitsche, welch’ Letzterer berichtet, dass es neuerdings Hickson ge-

lungen ist, auch bei Hydroidpolypen mit Kalkskelett, bei der so variabeln

Gattung Millepora
,
medusoide und zwar männliche Geschlechtsindividuen

nachzuweisen.

Dr. B. Schorler spricht im Anschluss an R. Chodat: Rtudes de biologie

lacustre (Genf 1898) über Kalkalgen des Süsswassers und ihre Be-
ziehungen zu den sogenannten „Furchensteinen“.

Zu der noch nicht endgiltig gelösten Frage über die Entstehung der

letzteren sprechen Dr. P. Wagner, Prof. Dr. H. Nitsche und Prof. Dr.

0. Drude.

II. Section für Botanik.

Vierte Sitzung am 20« October 1898 (in Gemeinschaft mit der

Section für Zoologie). Vorsitzender: Prof. Dr. 0. Drude. — Anwesend
39 Mitglieder und 2 Gäste.

Prof. Dr. 0. Drude hält einen Vortrag über die Resultate bota-
nischer Reisen in Sachsen und Thüringen. (Vergl. Abhandlung V.)

Die Reisen bezweckten das Studium des pflanzengeographischen Charakters des

hercynischen Ländergebietes für das vom Vortragenden in Angriff genommene Buch:
Grundzüge der Pflanzenverbreitung im hercynischen Berg- und Hügellande, welches einen

Theil der in der „Vegetation der Erde u von Engler- Drude erscheinenden (etwa .12)

pflanzengeographischen Monographien des deutschen Ländergebietes bilden wird.

Der Vortragende betont schliesslich das Bedürfniss, zur Erhöhung des Verständ-
nisses für das organische Leben in den uns zunächst umgebenden Ländern auch die

Verbreitungsverhältnisse der Thiere mit den getroffenen pflanzengeographischen Ein-
theilungen in Vergleich zu bringen und zu erproben, in wie weit deren Lebensbedin-
gungen an die Existenz bestimmter Formationen geknüpft sind, welche nur einzelnen

Landschaften angehören (z. B. steppenartig bekleidete Geröllhänge, Hochmoore, Gebirgs-

wald u. s. w.).

Dr. B. Schorler berichtet über steinzerstörende Algen, deren
Wirkung Vielen bis dahin als Spuren von thierischer Thätigkeit er-

schienen war.

Vergl. auch die zoologisch -botanische Section vom 1. December d. J.

Fünfte Sitzung am 8. December 1898 (Floristenabend). Vorsitzender:

Oberlehrer K. Wobst. — Anwesend 28 Mitglieder.

Prof. Dr. 0. Drude legt vor und bespricht eingehend die Schrift von
W. M ei gen: Die deutschen Pflanzennamen, Berlin 1898, und macht ferner
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